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Ehrenamtliche dringend gesucht 
Viele Möglichkeiten des Engagements im Bereich Asyl /Integration 
Integration braucht nachhaltige Begleitung 
 
München, 28. Juli 2017.              „Das große Engagement so vieler Münchnerinnen und 
Münchner im Bereich der Flüchtlingshilfe begeistert uns nach wie vor. Dennoch brauchen wir 
dringend noch mehr Unterstützung, um eine nachhaltige Begleitung und eine gute Integration 
der zu uns gekommenen Menschen zu ermöglichen“, erklärt Norbert J. Huber, 
Geschäftsführer der Caritas in München Stadt und Landkreis. Aus der spontan gelebten 
Willkommenskultur von 2015 seien viele wichtige Integrationsprojekte entstanden, die in den 
kommenden Jahren notwendig gebraucht würden. „Hier sind wir weiterhin auf engagierte 
ehrenamtliche Unterstützerinnen und Unterstützer angewiesen“, so Huber.  
 
Interessenten erhalten Montag bis Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr, unter der k ostenfreien 
Hotline 0800 000 58 02  eine persönliche Beratung für ein auf sie individuell zugeschnittenes 
ehrenamtliches Engagement. Informationen und Einsatzmöglichkeiten gibt es auch auf der 
Internetseite www.willkommen-in-münchen.de. Anfragen können per Mail an 
kontakt@willkommen-in-muenchen.de gestellt werden.  
 
Die Möglichkeiten, sich im Bereich Asyl/Integration freiwillig zu engagieren, seien so zahlreich 
wie vielfältig: „Die Freiwilligen-Agenturen im Netzwerk ´Willkommen-in-München.de` beraten 
und begleiten Interessierte immer trägerübergreifend und konfessionsunabhängig. Ziel der 
Caritas Freiwilligen-Zentren und ihrer Netzwerkpartner ist es, dafür zu sorgen, dass sich jeder 
dort engagieren kann, wo seine Fähigkeiten und seine Zeitressourcen am Besten passen“, 
erklärt Huber. Die Bandbreite der sozialen Einsatzmöglichkeiten reiche von den meist 
muttersprachlichen Kulturdolmetschern, Schüler- oder Familienpaten über Nachhilfelehrer, 
Bewerbungstrainer, Behördenbegleiter bis hin zur Unterstützung bei der Freizeitgestaltung in 
den Gemeinschaftsunterkünften oder auch bei der Wohnungs- oder Arbeitssuche für 
anerkannte Asylbewerber. (Tipp: Kostenlose Schulungen für Ehrenamtliche wieder ab 
Oktober: Infos unter Telefon 089 54 58 050 oder www.muenchner-bildungswerk.de) 
 
„Zu uns sind Menschen gekommen, die sehr wohl bereit sind, sich zu integrieren und bei uns 
gibt es Menschen, die sehr wohl bereit sind, ihnen dabei zu helfen“, stellt Caritas-
Geschäftsführer Huber fest. Gerade deshalb dürfe an der nachhaltigen Förderung dieses 
Integrationswillens und an den entsprechenden Unterstützungsangeboten nicht gespart 
werden. „Wir freuen uns, wenn wir neue, engagierte Mitstreiter/innen finden, die den 
zugewanderten Menschen und den kulturellen Unterschieden mit Offenheit begegnen und sie 
als Bereicherung für eine plurale Gesellschaft und einen ausgewogenen Arbeitsmarkt 
ansehen.“ (mmr) 
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